
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.03.2024 (18:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksoberliga Herren Süd

SV Teutonia Sorsum : TSV Gronau 
Samstag, 02.03.2024, 17:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Teutonia Sorsum

Als Christof Schlemeier sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksoberliga Herren Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 9:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV
Gronau besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Gronau,
vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 5
Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Bettels / Nöhren beim 3:0
von Glimmann / Stolk. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Lehmann / Bollmann zeigten Schröder
/ Schlemeier ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft
holten anschließend Vorwerk / Labuhn bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Burkard / Janz. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Harald Bettels die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Carlo Nöhren konnte wenig später einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Thorsten Glimmann beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte
von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Timo Schröder
hatte im Match gegen Arne Burkard am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Stark im Hintertreffen war daraufhin Bernd Vorwerk nach einem
Zweisatzrückstand, machte Felix Lehmann dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Maurice Labuhn machte mit Friedrich Janz bei seinem Sieg in drei Sätzen
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Passende spielerische Mittel hatte derweil
Christof Schlemeier letztlich parat, um sich gegen Lothar Bollmann durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Teutonia Sorsum nun ein Punktekonto von 24:4 Punkten auf,
während der TSV Gronau vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen den TV Bergkrug/TSV
Hespe (SG) ansteht, 22:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Teutonia Sorsum
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.03.2024 gegen die SG Rodenberg.

 Statistik:
 SV Teutonia Sorsum

Doppel: Bettels / Nöhren 1:0, Schröder / Schlemeier 1:0, Vorwerk / Labuhn 1:0 
Einzel: H. Bettels 1:0, C. Nöhren 1:0, T. Schröder 1:0, B. Vorwerk 1:0, M. Labuhn 1:0, C. Schlemeier
1:0 

 TSV Gronau
Doppel: Lehmann / Bollmann 0:1, Glimmann / Stolk 0:1, Burkard / Janz 0:1 
Einzel: T. Glimmann 0:1, N. Stolk 0:1, F. Lehmann 0:1, A. Burkard 0:1, L. Bollmann 0:1, F. Janz 0:1


